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I
Editorial

Lauberhornrennen und die Soldaten
Am Jahresrapport der Gebirgs-Int'anteriebrigade 12 hat Bundesrätin Micheline Calmy-Rey in Landquart vor über
400 Offizieren und geladenen Gästen aus Politik und Wirtschaft zum Thema «Armee aus der Sicht der Aussenpoli-

tik» referiert. Dabei unterstrich die Magistratin, die in dieser Funktion erstmals

an einem Brigade-Rapport auftrat, die Bedeutung der Armee. Sie spiele eine wert-
volle Rolle. Selber würde sie sich wünschen, dass sich die Armee international noch

mehr für den Frieden engagiert. Sie betonte zudem, dass die militärische Landes-

Verteidigung ein neutralitätsrechtiiches Gebot sei. Und Brigadekommandant Fritz
Lier wies auf das Dilemma hin, dass trotz den subsidiären Aufträgen die Grund-
bereitschaft der Verbände zu erstellen sei. Er gab einen Ausblick, wie die Planung
der Entwicklung des Heeres mit Horizont 2011 aussehen könnte: «Weniger schwe-

re und mehr leichte, auf die Raumsicherung ausgerichtete Mittel», lautete seine

Konklusion.

Aber zurück zur Gegenwart: Im vergangenen Jahr leistete die Schweizer Armee

399505 Diensttage in Einsätzen. Von diesen Diensttagen entfallen knapp drei Vier-

tel auf die subsidiären Sicherungs-, Unterstützungs-, Friedensfördernde Einsätze

und Katastrophenhilfe (siehe dazu auch unsere Beiträge ab Seite 7 in dieser Aus-

gäbe von Armee-Logistik). Allein vor den 75. Internationalen Lauberhornrennen

Endeten Angehörige der Armee Unterstützungseinsätze zum Pistenstampfen nahezu 19 000 Dienst- oder 2700

Manntage auf; für die Tour de Suisse 600 Tage, die Verbandsfeuerwehrtage Liechtenstein 140 Tage oder für das

Eidgenössische Schwing- und Älplerfest 180 Soldaten, 2520 Diensttage. Im Weitern erhalten Sie einen Einblick in
den Alltag eines Fouriers, der über die Weihnachtszeit im Einsatz stand. Dabei erfüllte das MP Bat I seinen Dienst
tat dem Auftrag «AMBA CENTRO» in den Städten Zürich, Genfund Bern. Im Rahmen der Botschaftsbewachung
wurden verschiedene Objekte überwacht (Exklusivbericht auf Seite 9 in dieser Ausgabe).

17. bis 31. Januar leisteten rund 5500 Armeeangehörige einen Assistenzdienst-Einsatz im Rahmen der Sicher-
taitsmassnahmen rund um das World Economic Forum (WEF) 2005). Die Armee erbrachte vor allem in den Berei-
••hen Sicherheit, Transport und Material subisidiär Leistungen zu Gunsten der zivilen Behörden des Kantons
Graubünden. Rund ein Drittel aller Logistikbetriebe waren dabei involviert. Etwa 570 Tonnen umfasste das abge-
Bebene Material, das in 150 Bahnwagen und 20 LKWs in den Bergkanton angeliefert wurde. 315 Fahrzeuge, vom
Lastwagen bis zur Sicherheitslimousine zum Transport von völkerrechtlich geschützten Personen, wurden der Kan-
tonspolizei Graubünden zur Verfügung gestellt.

Alles gut und recht! Nach wie vor können und konnten zivile Grossanlässe, Veranstaltungen und Sicherungsaufga-
tan ohne die gewaltigen Leistungen und Infrastrukturen der Schweizer Armee glattweg vergessen werden. Dabei
tagen die eingesetzten Armeeangehörigen (vor allem hinter den Kulissen) absolut beachtenswerte Leistungen an den

Lag. So wars auch an den Jubiläums-Lauberhornrennen im Berner Oberland. Während den Fernsehübertragungen
Waren vom Start bis zum Ziel neben zivilen Helfern ebenfalls Frauen und Männer in Uniform zu sehen. Quasi rund
am die Uhr sind sie erfahrungsgemäss verfügbar. Kopfschütteln löste lediglich die Diskussion aus, als anscheinend
Sponsoren beim Organisationskomitee intervenierten, ein schlichtes «Truppen-Transparant» auf der Strecke zu ent-
fernen und anderweitig zu platzieren. Fingerspitzengefühl? Wohl kaum. Denn die im Einsatz stehenden AdA bekun-
taten damit nur ihren Stolz, dass gerade ihre Einheit zum Erfolg des Anlasses beitrugen! Vielleicht war jedoch die-

^ Aktion nicht für die Katze, sondern ein guter Hinweis für die militärischen Stellen, künftig aul «Image-Werbung
'a eigener Sache» pochen zu dürfen - wie es im zivilen Umfeld gang und gäbe ist... Meinrad A. Schuler
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Zum Titelbild

AdAs können sich den Magen nicht
mehr nur mit der guten alten

Militärkäseschnitte vollschlagen.
Auf den Tisch kommen künftig
auch Pizza und Paella (Armee-
Logistik berichtete bereits aus-

fuhrlich über das neue Kochbuch).
Das Reglement 60.6 d Kochrezep-
te kann auch bestellt werden (Preis
40 Franken) in Sprache deutsch

(französisch und italienisch ab

2006) per Post: Bundesamt für
Bauten und Logistik, CH-3003
Bern; Fax: 031 325 5009; E-Mail:

verkauf.militaer@bbl.admin.ch.
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